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Aus schwindelnder Höhe
¦Det fcnnjöftfdbf glieger (Mito bat einen SBeltbö'benteforb aufgehellt, inbem et bté ju einet Jpöbe Bon 4000 SDîetern flog unb ben JpöbenmefTet:

aber auf 13000 9J?vtet (teilte. di tft berauégefommen unb ber franjoftfcbe Sfetoflub ift ntdjt jufrieben mit daüijo.

2fber ber Sîcbelfpalter gratuliert ibm ju feinem 3Bt|.

2C18 nur üon SSaf^ington nad) (Styicagb tollten
Sllë wie von SEBaftjtngton nad) ßfjicago rollten,
©ab id) aué bem üppigen ^ultmannroagen,
(5ine Sanbfdjaft roie jroifdjen 3üridj unb Dlten,
SJcan fonnte ba roirfltd) n tdj té bagegen fagen.

9tur biet unb ba an einem rötlichen SSorb

üßerlotterte trüb ein oergeffener gorb.
Unb Otegetfrauen tunb unb milb
©teilten fjin unb mieber ein frotnmeé SSilb.

Tludh famen gerben t>on Seilten geflogen,

(Seffern auf Slbjablung aué bem SBarenbaué bejogen.

Studj flatterte ber Union Sacf übet Äreujroege bin/

Unb bott oerfaufte man (billiger alé bei uné) SSenjin.

©onft aber trac eé roie bei uné. Um SSerg unb JRanf Unb idj frug : gorb unb *PulImann rooju
Sief bie SSabn. Sfudj rourbe idj febnfucbtéfranf. Der SJcenfd) bleibt einem ftetê ferne. JD©ott, audjbu! gafob »ütju-c
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Der französische Flieger Callizo hat einen Welthöhenrekord aufgestellt, indem er bis zu einer Höhe von 4k>M Metern flog und den Höhenmesser

aber auf Meter stellte. Es ist herausgekommen und der französische Aeroklub ist nicht zufrieden mit Eallizo. Wim

Aber dcr Ncbelspaltcr gratuliert ihm zu seinem Witz.

Als wir von Washington nach Chicago rollten
Als wir von Washington nach Chicago rollten,
Sah ich aus dem üppigen Pullmannwagen,
Eine Landschaft wie zwischen Zürich und Ölten,
Man konnte da wirklich nichts dagegen sagen.

Nur hier und da an einem rötlichen Bord
Verlotterte trüb ein vergessener Ford.
Und Negerfrauen rund und mild
Stellten hin und wieder cm frommes Bild.

Auch kamen Herden von Villen geflogen,

Gestern aufAbzahlung aus dem Warenhaus bezogen.

Auch flatterte der Union Jack über Kreuzwege hin,

Und dort verkaufte man (billiger als bei uns) Benzin.

Sonst aber war es wie bei uns. Um Berg und Rank Und ich frug : Ford und Pullmann - wozu
Lief die Bahn. Auch wurde ich sehnsuchtskrank. Der Mensch bleibt einem stets ferne. O Gott, auch du! Ià Bührcr

ctie Z-^ezpaltene Icxtteile. Redaktion! c-rl vöclili, V/e!nk^a>-ie. korsckscii. leiepkon 279.
^^vrucll
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